
  

Glaube, Vielfalt, Gemeinschaft 
 

Wochenbrief Ausgabe Nr. 42 
vom 10. Oktober bis zum 18. Oktober 

 
Liebe Schwestern und Brüder 
Keiner ist vergessen – Gottes Einladung gilt allen. 
Der Herbst zeigt uns: Loslassen gehört zum Leben. Die 
Blätter fallen, die Natur wird stiller, aber gerade in 
dieser Zeit entsteht Raum für neues Leben. Auch Gott 
lädt uns ein, Sorgen, Streit und Enttäuschungen 
loszulassen und seinem Ruf zu vertrauen: „Kommt zu 
meinem Fest!“ Gott lädt nicht nur die Starken, Erfolg-
reichen oder Perfekten ein. Seine Einladung gilt allen 
Menschen: Kindern mit ihrer Freude und Neugier, 
Jugendlichen mit ihren Fragen und Träumen, Familien 
mit ihren Herausforderungen und älteren Menschen mit 
ihrer Lebenserfahrung. Niemand ist zu klein, zu alt oder 
zu unwichtig für Gott. Diese Einladung können wir im 
Alltag sichtbar machen: indem wir einander Zeit 
schenken, aufmerksam zuhören, dankbar sind, jemanden 
anrufen, der einsam ist, oder einem Menschen begeg-
nen, der oft übersehen wird. Schon ein freundliches 
Wort kann ein Zeichen der Liebe Gottes sein. Unsere 
Gemeinde St. Josef lebt davon, dass Generationen 
miteinander verbunden sind. Wenn wir füreinander da 
sind, wird Gottes Fest schon heute erfahrbar. Öffnen 
wir unsere Herzen füreinander. Dann wird unsere 
Kirche ein Ort der Hoffnung, der Gemeinschaft und der 
Liebe, an dem jeder spüren darf: Ich bin willkommen. 
Ich bin nicht vergessen. Ich habe einen Platz bei Gott. 
Gottessegen und viel Kraft 
Ihr Pastor Prakash Francis CM 
 

Nachrichten – Termine – Informationen 
 
Rosenkranzgebet am Gedenkstein fällt aus 
Alle Termine für das Mittwochsgebet, um 18:00 Uhr, am 
Gedenkstein Kloster in Altfeld fallen aus! 
 
Erntedankfest auf dem Hoogenhof 
Am Samstag, 10. Oktober sind Klein und Groß einge-
laden, in der Reithalle am Hoogenhof in Saalhoff 
miteinander zu feiern. Um 15:00 Uhr findet der 
Familiengottesdienst mit Beteiligung der Kitas des 
Familienzentrums St. Josef und der Jagdhornbläser 
statt. Anschließend bieten die Messdiener und Mess-

dienerinnen Spiele für Kinder an, die Jungschütz*innen 
der Bruderschaften werden beim Fahnen-schwenken 
symbolisch die Fesselung und Entfesselung des Hl. 

Sebastian zeigen und viele andere Gruppen der 
Gemeinde sorgen sich um Kuchen, Gegrilltes, Salate, 
Zwiebelkuchen und Getränke. Reithalle des Reitvereins 
Seydlitz-Kamp am Eschweg in Saalhoff.  
Herzliche Einladung zum Mitfeiern! 
 
Sternenkinder Gedenkmoment am Donnerstag,  
15. Oktober, 19:00 Uhr, Marienkapelle/Abteikirche 
Zum 5. Mal möchten wir einen ganz besonderen 
Gedenkmoment für unsere Sternenkinder feiern. 
Mit Musik, liebevollen Texten und Momenten der Stille 
möchten wir an die kleinen Menschen erinnern, die nur 
für einen kurzen Augenblick bei uns sein durften – und 
doch für immer Spuren in unseren Herzen hinterlassen 
haben. Manche Sterne leuchten nur für einen Moment 
auf unserer Welt. Doch ihr Licht bleibt. Es begleitet 
uns, schenkt uns Wärme und erinnert uns daran, dass 
Liebe keine Zeit kennt. Unsere Sternenkinder sind ein 
Teil unserer Geschichten, unserer Familien und unserer 
Herzen. Sie sind nicht vergessen, sondern auf ganz 
besondere Weise immer bei uns – in unseren Erinne-
rungen, in unseren Gedanken und in all den kleinen 
Momenten, in denen ihr Licht wieder sichtbar wird. 
Dieser Gedenkgottesdienst soll ein Ort des Erinnerns 
sein, aber auch ein Ort voller Hoffnung. Ein Ort, an 
dem wir gemeinsam innehalten und die Liebe spüren 
dürfen, die bleibt – über alle Grenzen hinweg. Denn 
manche Menschen hinterlassen keine Fußspuren auf 
dieser Erde. Aber sie hinterlassen einen Stern am 
Himmel und ein Licht in unseren Herzen. 
Für immer geliebt. Für immer miteinander verbunden. 
Für immer unvergessen. 
 
Nächstes Bibelgespräch  
Am Donnerstag, den 15. Oktober findet das nächste 
Bibelgespräch statt, zu dem alle Interessierten  
herzlich eingeladen sind. Es beginnt um 11:00 Uhr im 
Konferenzraum im Josef-Jeurgens-Haus,  
Königstraße 1. (Dauer: ca. 90 Min.) Bibellesen: 
„Nicht, dass ich es nur lese, um es zu lesen.   
Ich habe das unverschämte Glück, am Tropf dieser 
Worte zu hängen.“  (Eva Zeller, Dichterin) 
 
St. Martinszug im Niersenbruch 
Der Zug findet am Samstag, 7. November um 17:00 Uhr 
im Niersenbruch statt. Zur Finanzierung des Zuges wird 
es eine Haussammlung geben, bei der, Karten für die 
Martinstüten erworben werden oder Spenden 
abgegeben werden können. Es besteht die Möglichkeit  
Berechtigungskarten für die Tüten zu erwerben: 
● am 24. Oktober Kamperbruchstr. 11, 10:00–16:00 Uhr  
● am 1. Nov. im Pfarrheim St. Paulus 15:00–17:00 Uhr 

St. Martin auf Kamp, Donnerstag, 13. November 
17:00 Uhr in Kamperbrück, 17:45 Uhr auf dem 
Abteiplatz. Die Kamperbrücker Kinder werden um 
17:00 Uhr an der Mühlenstr./Ecke Kirchhoffstraße von 
St. Martin und einer Musikkapelle abgeholt und ziehen 
über Kirchhoffstr., Hoerstgener Str. und Klosterstraße 
zum Abteiplatz. Auf dem Abteiplatz reihen sie sich in 
den dort aufgestellten Zug ein. Nach der Mantelteilung 
zieht der Zug über die Sternstr., Rheinberger Str. und 
Klosterstr. zum Abteiplatz zurück. Mit einem kleinen 
Feuerwerk endet der diesjährige Martinszug. Die Martins-
tüten und –brezel können nach dem Umzug bis 19:00 
Uhr an der „Alten Scheune“ abgeholt werden!  Außerdem 
sind bis zum 07.11.2026 Karten erhältlich bei:  
● Haus Bieger, Abteiplatz 11  
● Marion Willing, Tel: 02842-9093358 
Mit freundlichen Grüßen St. Josef Bruderschaft 
Das Martinskomitee Kloster Kamp 
 
Rote Zeichen gegen das Vergessen:  
Weltweite Solidarität mit verfolgten Christen -  
„Red Wednesday“ – 18. November 
Verfolgung, Diskriminierung und Gewalt gehören für viele 
Millionen Menschen weltweit zum Alltag – nur weil sie 
ihren Glauben ausüben. Zwar betrifft dies Angehörige 
verschiedener Religionen, doch Christen stehen laut der 
Dokumentation „Religionsfreiheit weltweit“ des welt-
weiten päpstlichen Hilfswerks KIRCHE IN NOT (ACN) 
besonders oft im Visier von Extremisten und autokrati-
schen Regimen. Um auf dieses Schicksal aufmerksam zu 
machen und ein unübersehbares Zeichen der Solidarität zu 
setzen, lädt das Hilfswerk zur Aktion „Red Wednesday“ ein. 
Die Farbe des Blutes und der Hoffnung  Der „Red 
Wednesday“ findet traditionell am vorletzten Mittwoch im 
November statt. Zentrales Element der Initiative ist eine 
eindrucksvolle visuelle Metapher: Weltweit werden Kirchen, 
Denkmäler und öffentliche Gebäude in blutrotes Licht 
getaucht. Die Farbe Rot erinnert im kirchlichen Kontext 
an das Pfingstfest, aber vor allem an das Blut der Märtyrer 
und Glaubenszeugen. In den vergangenen Jahren erstrah-
lten bereits Weltarchitekturen wie das Kolosseum in Rom, 
die Christusstatue in Rio de Janeiro oder Sacré-Cœur in 
Paris in Rot. Auch in Deutschland beteiligten sich bereits 
hunderte Gotteshäuser – darunter die Dom-kirchen von 
Passau, Regensburg, Mainz und Freiburg. Verfolgung ist 
kein Thema der Vergangenheit  „Das dritte Jahr-
tausend zählt mehr Märtyrer als das dritte Jahrhundert“, 
zitieren die Verfasser der Aktion einen prägnanten 
Hinweis von Papst Franziskus. Während der christliche 
Glaube im westlichen Europa rückläufig ist, ist die freie 
Religionsausübung in rund 62 Staaten der Erde – einem 
Drittel aller Nationen – stark eingeschränkt oder wird 
gewaltsam unterdrückt. Die Gründe für die Repressalien 
sind vielfältig: Sie reichen von staatlichen Ideologien in 
Ländern wie China oder Nordkorea über nationalistisch 
geprägte Mehrheits-religionen bis hin zu terroristischem 

 



Extremismus, wie er aktuell weite Teile der afrikanischen 
Sahelzone erschüttert. Christen geraten dabei oft beson-
ders stark unter Druck, da sie als Minderheiten meist ohne 
politischen Schutz dastehen. „Bedrängte und verfolgte 
Christen brauchen unsere Hilfe, sie brauchen unser Gebet 
und sie brauchen Aufmerksamkeit“, betont Florian Ripka, 
Geschäftsführer von KIRCHE IN NOT Deutschland. Die 
Gebete und die Signallichter sollen den Betroffenen 
zeigen, dass sie in ihrer Bedrängnis nicht vergessen sind. 
So nimmt auch St. Josef am Red Wednesday teil. Am 
Mittwoch, 18. November, um 19:00 Uhr lädt die Pfarrei  
St. Josef zu einer Andacht mit Kommunionspendung in die 
St. Josef Kirche ein. Der Gottesdienst wird von einem 
Projektchor musikalisch mitgestaltet. 
 
Festsetzung des Haushaltsplans der 
Tageseinrichtungen für Kinder 2026/2027 
Aufgrund des § 4 Abs- 2 der Haushalts- und Kassen-
ordnung (HKO) wird der Haushaltsplan der Tagesein-
richtungen für Kinder für das Kindergartenjahr 

2026/2027 festgesetzt. Der Haushaltsbeschluss und der 
Haushaltsplan werden in der Zeit vom 12.10.2026 bis 
26.10.2026 in der Zentralrendantur in Xanten, Kapitel 
25-26, 46509 Xanten ausgelegt. 
 

Warme Mahlzeit 
Jeden Sonntag an gewohnter Stelle am Josef-Jeurgens-
Haus von ca. 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. Dies wird von 
Ehrenamtlichen ermöglicht. Infos bei: Stephan Bilstein, 
02842-4925, Gertrud Sivalingam, 02842-911 713. 
Gerne dürfen Sie für den „Guten Zweck“ spenden. 
Spendenkonto Katholische Kirchengemeinde St. Josef  
DE03 3505 0000 0760 1377 86 mit dem 
Verwendungszweck „Warme Mahlzeit“. 
 
Ehrenamtliche Helferinnen und Helfer  
für den cari-treff gesucht 
Der cari-treff lebt von Menschen, die sich mit Herz und 
Zeit für andere einsetzen. Damit unser Second-Hand-
Angebot auch weiterhin ein Ort der Begegnung, Nach-
haltigkeit und Unterstützung bleibt, suchen wir neue 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Ob 
wöchentlich, monatlich oder ganz flexibel nach Ihren 
persönlichen Möglichkeiten – jede Unterstützung ist 
willkommen. Mitarbeiten können Sie: 
• im Theken- und Kassenbereich, wo Sie Kunden 
begrüßen und beim Verkauf unterstützen, 
• oder im Sortierbereich, wo eingehende Kleider-
spenden gesichtet und für den Verkauf vorbereitet 
werden. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.  
Wichtig sind Freude am Umgang mit Menschen, Zuver-
lässigkeit und die Bereitschaft, Teil eines engagierten 
Teams zu werden. Haben Sie Interesse oder möchten 
Sie weitere Informationen erhalten? Dann wenden Sie 
sich an Pastoralreferentin Gertrud Sivalingam, 02842-

911713, sivalingam@bistum-muenster.de. Wir freuen 
uns auf Sie und darauf, gemeinsam Gutes zu tun! 
 
Geistliches und Kulturelles Zentrum Kloster Kamp 
 
Der Segen von Kloster Kamp für Tiere und ihre Halter 
Am Dienstag, 13. Oktober feiert das Geistliche und 
Kulturelle Zentrum Kloster Kamp seine monatliche 
Segensandacht wieder einmal in besonderer Widmung 
für Tiere und ihre Halter. Beginn ist um 18:30 Uhr in 
der Abteikirche. Die liturgische Leitung hat Peter 
Hahnen. Pferde, Katzen, Zwerghühner und Hunde - 
viele verschiedene Tiere waren schon da bei dieser 
beliebten 30minütigen Feier. An deren Ende besteht 
Gelegenheit mit seinem Liebling nach vorn zu kommen 
und um den Beistand Gottes zu bitten. Das Motto des 
Zentrums: „Alle sind willkommen - auch die Nicht-So-
Frommen!“ 
 

Begegnungsstätte 50plus – Vinnstraße 16 
 

Bürozeiten: Montag: 09:00-14:00 Uhr, Dienstag: 14:00-
17:00 Uhr und Donnerstag: 09:00-17:00 Uhr. Informa-
tionen und Anmeldungen unter 02842-50237 oder olefs-
bringsken@bistum-muenster.de  Wir freuen uns, wenn 
wir Sie bald in der Begegnungsstätte 50plus begrüßen 
dürfen.  Ihre Karin Ollefs-Bringsken und Team 
 
Montag, 12. Oktober 2026 
9:30– 11:00 Uhr Denksport 
18:30 Uhr Männerabend 
Dienstag, 13. Oktober 2026 
09:00 – 11:30 Uhr Kunst im Keller 
14:45 - 16:15 Uhr Englischgruppe 
16:30 – 18:00 Uhr Englischgruppe 
Mittwoch, 14. Oktober 2026 
10:00 - 11:00 Uhr Yoga auf dem Stuhl 
15:00 - 16:30 Uhr PC – Smartphone - Kurs 1 
16:30 – 18:00 Uhr PC - Smartphone – Kurs 2 
Donnerstag, 15. Oktober 2026 
09:00 - 11:30 Uhr Kunst im Keller 
15:00 - 17:00 Uhr Handarbeits – Plausch 
17:00 –18:30 Uhr PC – Smartphone - Nachhilfe - Kurs 
Freitag, 16. Oktober 2026 

15:00 - 16:00 Uhr Bewegung rund um den Stuhl 

18:30 Uhr Gesellschaftsspiele-Abend 

 

Pfarrbüro St. Josef 
Öffnungszeiten – Königstr. 1, Kamp-Lintfort 
Mo. und Mi. 09:00-12:00 Uhr und 14:00-16:00 Uhr 
Dienstag geschlossen 
Do. 09:00-12:00 Uhr und 14:00-17:00 Uhr 
(von 17:00 bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung) 
Fr. 09:00-12:00 Uhr 
Kontakt ● Tel: 02842-91170 
● E-Mail: stjosef-kamplintfort@bistum-muenster.de 
 

    Gottesdienste 10. Oktober bis 18. Oktober 
Die Kollekten am Wochenende: für unsere Pfarrei St. Josef 

Samstag, 10. Oktober    
15.00 St. Michael Saalhoff Erntedankfest  
in der Reithalle (Pfarrer Brune) 
17.00 St. Michael Saalhoff Vorabendmesse fällt aus!!  
18.00 Abteikirche Vorabendmesse (Prälat Klaschka) 
18.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Vorabendmesse  
(Pater Prakash) 
Sonntag, 11. Oktober - 28. Sonntag im Jahreskreis   
08.30 Krankenhaus Kapelle Hl. Messe (Pr. em. Prießen) 
10.00 Abteikirche Hl. Messe (Pfarrer em. Klaschka) 
11.00 St. Josef Hl. Messe (Pfarrer Brune) 
12.00 St. Josef Jupp´s Kaffee  
Dienstag, 13. Oktober    
18.30 St. Josef Rosenkranz  
18.30 Abteikirche Segensandacht  
„Für Tiere und ihre Halter“ (Dr. Hahnen) 
19.00 St. Josef Hl. Messe (Pfarrer Brune) 
Mittwoch, 14. Oktober    
18.00 Gedenkstein in Altfeld Rosenkranz fällt aus!!  
19.00 St. Paulus Hl. Messe (Prälat Klaschka) 
Donnerstag, 15. Oktober    
09.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Hl. Messe (Pfarrer Brune) 
18.00 St. Josef Anbetung und Beichtgelegenheit  
19.00 St. Josef Hl. Messe (Pfarrer em. Klaschka) 
Freitag, 16. Oktober    
19.00 Krankenhaus Kapelle Hl. Messe (Pr. em. Prießen) 
Samstag, 17. Oktober    
17.00 St. Michael Saalhoff Vorabendmesse  
(Prälat Klaschka) 
18.00 Abteikirche Vorabendmesse (Pfarrer Brune) 
18.30 Mariä Himmelfahrt Eyll Vorabendmesse  
(Pater Prakash) 
Sonntag, 18. Oktober - 29. Sonntag im Jahreskreis   
08.30 Krankenhaus Kapelle Hl. Messe (Pfr. em. Klaschka) 
10.00 St. Josef Kinderkirche fällt aus!!  
10.00 Abteikirche Hl. Messe (Pater Prakash) 
11.00 St. Josef Hl. Messe Soulmesse (Pfr. em. Prießen) 
16.00 St. Josef koreanische Messe 
 
 
Seelsorge-Telefon 
Wenn Sie im Notfall einen seelsorgerischen Beistand 
wünschen, erreichen Sie unter Telefon: 02842-911734. 
 
Öffnungszeiten Kolumbarium St. Barbara 
● Dienstag 15:00-17:00 Uhr ● Mittwoch 10:00-12:00 Uhr,  

● Donnerstag 15:00-17:00 ● Samstag 10:00-12:00 Uhr 

Mittelstraße 135, 47475 Kamp-Lintfort 
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